
Dunkle Nacht

Und wie ich da stand

dem Tag den Rücken zugewandt,

rollte ganz sanft nur eine Träne

über mein Gesicht.

Ich mag es nicht sagen

es wird mich weiter plagen,

es wird so viel zerstören

was einmal einfach war.

Ich bin in dunkler Nacht

aus meinem Traum erwacht,

in einen Alptraum hinein

wach bin ich 

allein.
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